
Goldenbaum, Ernst
Landarbeiter, Industriearbeiter, 
Landwirt

Mitglied des Präsidiums 
der 'Volkskammer 
Vorsitzender der Demokratischen 
Bauernpartei Deutschlands 

Berlin

D BD-Fraktion

Geboren am 15. Dezember 1898 in Parchim als Sohn eines Arbei­
ters. Verh., drei Kinder. Volksschule. Seit 1913 ІН der Landwirt­
schaft tätig gewesen. 1924—1926 und 1929-1932 Mitgl. des Land­
tages Mecklenburg. 1932-1945 wiederholt Haft, KZ wegen anti- 
fasch. Tätigkeit. 1945 Bürgermeister von Parchim. 1946 Landes- 
vors. der VdgB in Mecklenburg und seit 1954 stellv. Vors, des ZV 
der VdgB. Bis 1952 Abg. des Landtages Mecklenburg. 1948 Mit­
begründer und seitdem Vors, der DBD. 1949-1950 Minister für 
Land- und Forstwirtschaft der DDR. Seit 1950 Mitgl. des Präsi­
diums des Nationalrates der Nationalen Front, seit 1952 des Präsi­
diums des Friedensrates der DDR, seit 1955 des Präsidiums der Ge­
sellschaft für DSF und seit 1956 des Präsidiums des Komitees der 
Antifasch. Widerstandskämpfer. Seit 1961 Vizepräsident der 
Deutsch-Nordischen Gesellschaft. Mitgl. der Prov. Volkskammer, 
seit 1950 Abg. der Volkskammer, 1950-1954 Vizepräsident, 1954 
bis 1963 Stellv, des Präsidenten, seit 1963 Mitgl. des Präsidiums der 
Volkskammer, 1950-1958 Vors, des Ausschusses für Land- und 
Forstwirtschaft. 1958-1963 Stellv, des Vors, des Ständ. Ausschusses 
für Allgemeine Angelegenheiten.
Ehrenspange zum Vaterländischen Verdienstorden in Gold, Vater-
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